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DLRG Rösrath ehrt langjährige Mitglieder

(v.l.) Daniel Goworek (stellv. Leiter der OG), Michael Gansen, Michaela Sobczak, Christof Hoven, Sandra(v.l.) Daniel Goworek (stellv. Leiter der OG), Michael Gansen, Michaela Sobczak, Christof Hoven, Sandra(v.l.) Daniel Goworek (stellv. Leiter der OG), Michael Gansen, Michaela Sobczak, Christof Hoven, Sandra(v.l.) Daniel Goworek (stellv. Leiter der OG), Michael Gansen, Michaela Sobczak, Christof Hoven, Sandra(v.l.) Daniel Goworek (stellv. Leiter der OG), Michael Gansen, Michaela Sobczak, Christof Hoven, Sandra
Neumann, Jasmin Luciani (Bezirksvorsitzende), Marcel Beck (Leiter der Ortsgruppe). Foto: Yvonne LachNeumann, Jasmin Luciani (Bezirksvorsitzende), Marcel Beck (Leiter der Ortsgruppe). Foto: Yvonne LachNeumann, Jasmin Luciani (Bezirksvorsitzende), Marcel Beck (Leiter der Ortsgruppe). Foto: Yvonne LachNeumann, Jasmin Luciani (Bezirksvorsitzende), Marcel Beck (Leiter der Ortsgruppe). Foto: Yvonne LachNeumann, Jasmin Luciani (Bezirksvorsitzende), Marcel Beck (Leiter der Ortsgruppe). Foto: Yvonne Lach

Am 18. März fand die Jahreshaupt-
versammlung der Mitglieder der
DLRG OG Rösrath e.V. für das Ge-
schäftsjahr 2023 statt. Die Berichte
der Ressortleiter hoben dabei
besonders hervor, dass der reguläre
Ablauf in den verschiedenen Berei-
chen wie vor der Corona-Pandemie

weitestgehend wieder hergestellt ist.
Insbesondere in der Schwimmaus-
bildung hat sich Pandemie bedingt
jedoch ein großer Stau gebildet, so-
dass die Warteliste für das Anfänger-
schwimmen inzwischen auf über vier
Jahre angewachsen ist. Um dies zu
kompensieren wurden u.a. zusätzli-

che Intensivschwimmkurse für
Grundschulkinder in den Ferien an-
geboten. Im Bereich Einsatz konnte
die Zusammenarbeit mit der Rös-
rather Feuerwehr weiter gestärkt
werden. Hier gab es weitere Ret-
tungsschwimmkurse für Feuer-
wehrleute sowie gemeinsame

Übungen im Bereich Wasserret-
tung. Die Jugend veranstaltete im
vergangagenen Jahr erstmalig ein
Kürbisschnitzen, was sehr gut an-
genommen wurde und daher auch
in diesem Jahr ernuet statt finden
soll. Als besonderer Moment ist
dieses Jahr der Tagesordnungs-
punkt „Ehrungen“ hervorzuhe-
ben. Zunächst wurde dem am 10.
Dezember 2023 im Alter von 87
Jahren verstorbenen Gründungs-
mitglied der Ortsgruppe Josef
„Jupp“ Offermann gedacht, der
die Ortsgruppe seit dem Beste-
hen in besonderem Maße geprägt
hat. Damit sind nun alle Grün-
dungsmitglieder, die den Verein
1978 ins Leben gerufen haben,
verstorben. Des Weiteren erhiel-
ten Michaela Sobczak, Sandra
Neumann und Christof Hoven eine
Ehrung für 40 Jahre Mitglied-
schaft, sowie Michael Gansen für
25 Jahre. Besonders erfreulich ist,
dass alle vier bis heute auch aktiv
in der Ortsgruppe sind.
Der Versammlung blickt abschlie-
ßend nach vorne mit einem vollen
Programm für 2024, dass neben
dem regulären Schwimmangebot
u.a. auch weitere Intensivkurse
für Grundschulkinder, Vereins-
meisterschaften und wieder einen
Familien Wandertag bereithält.

Zwei Dokus
über die Kriegskinder-Generation
Diskussion mit Autor Andreas Fischer
Ihre Väter starben an der Front, in
Kriegsgefangenschaft oder gelten
als vermisst: Während und nach
dem Zweiten Weltkrieg wuchs
rund ein Drittel aller Kinder vater-
los auf. Die Folgen einer solchen
Kindheit wurden lange Zeit nicht
wahrgenommen oder waren tabu.

Diese Menschen wurden lebens-
lang vom Verlust des Vaters ge-
pragt und setzen sich erst nach
Jahrzehnten erstmals damit
auseinander.
Andreas Fischer (geb. 1961), Au-
tor des vielbeachteten autobio-
grafischen Kriegsenkelromans

„Die Königin von Troisdorf“ hat
dazu zwei Dokumentarfilme für
3sat und Kino gedreht. Betroffe-
ne Frauen und Männer sprechen
darin über ihre Gedanken, Gefüh-
le und Erfahrungen. Jetzt in Rös-
rath die Filmpräsentation und Dis-
kussion mit dem Filmemacher:
Töchter ohne Töchter ohne Töchter ohne Töchter ohne Töchter ohne Väter:Väter:Väter:Väter:Väter: Mittwoch, Mittwoch, Mittwoch, Mittwoch, Mittwoch,
17.17.17.17.17.     April,April,April,April,April, 18 Uhr (90 Min.) 18 Uhr (90 Min.) 18 Uhr (90 Min.) 18 Uhr (90 Min.) 18 Uhr (90 Min.)
Söhne ohne Söhne ohne Söhne ohne Söhne ohne Söhne ohne Väter:Väter:Väter:Väter:Väter: Montag, Montag, Montag, Montag, Montag, 22. 22. 22. 22. 22.
April, 18 Uhr (80 Min.)April, 18 Uhr (80 Min.)April, 18 Uhr (80 Min.)April, 18 Uhr (80 Min.)April, 18 Uhr (80 Min.)
Augustinushaus, Hauptstraße 70,
51503 Rösrath.
Eintritt frei, Spenden erbeten.
Eine Kooperation des Freundes-
kreises der Stadtbücherei Rösrath
e.V. und der Katholischen Kirchen-
gemeinde St. Nikolaus.
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Frühlingsfest am 21. April im Augustinusgarten

Lust auf gemeinsames Singen?
Die Rösrather Chöre - Teil 1

Heaven’s-Gate-Bigband e.V.Heaven’s-Gate-Bigband e.V.Heaven’s-Gate-Bigband e.V.Heaven’s-Gate-Bigband e.V.Heaven’s-Gate-Bigband e.V.

Das Netzwerk „Blühendes RösrathDas Netzwerk „Blühendes RösrathDas Netzwerk „Blühendes RösrathDas Netzwerk „Blühendes RösrathDas Netzwerk „Blühendes Rösrath
- Mehr - Mehr - Mehr - Mehr - Mehr Artenvielfalt für RösrArtenvielfalt für RösrArtenvielfalt für RösrArtenvielfalt für RösrArtenvielfalt für Rösrath“ath“ath“ath“ath“
lädt am Sonntag,lädt am Sonntag,lädt am Sonntag,lädt am Sonntag,lädt am Sonntag, 21. 21. 21. 21. 21.     April,April,April,April,April, im Rah- im Rah- im Rah- im Rah- im Rah-
men des verkaufsoffenen Sonntagsmen des verkaufsoffenen Sonntagsmen des verkaufsoffenen Sonntagsmen des verkaufsoffenen Sonntagsmen des verkaufsoffenen Sonntags
von „Gemeinsam für Rösrath“ vonvon „Gemeinsam für Rösrath“ vonvon „Gemeinsam für Rösrath“ vonvon „Gemeinsam für Rösrath“ vonvon „Gemeinsam für Rösrath“ von

12 bis 17 Uhr zum Frühlingsfest in12 bis 17 Uhr zum Frühlingsfest in12 bis 17 Uhr zum Frühlingsfest in12 bis 17 Uhr zum Frühlingsfest in12 bis 17 Uhr zum Frühlingsfest in
den den den den den Augustinusgarten (Zugang ne-Augustinusgarten (Zugang ne-Augustinusgarten (Zugang ne-Augustinusgarten (Zugang ne-Augustinusgarten (Zugang ne-
ben dem ben dem ben dem ben dem ben dem AugustinushausAugustinushausAugustinushausAugustinushausAugustinushaus,,,,, Hauptstr Hauptstr Hauptstr Hauptstr Hauptstr.....
70) ein. Ziel des Netzwerks ist es,70) ein. Ziel des Netzwerks ist es,70) ein. Ziel des Netzwerks ist es,70) ein. Ziel des Netzwerks ist es,70) ein. Ziel des Netzwerks ist es,
mehr Bewusstsein für die Bedeu-mehr Bewusstsein für die Bedeu-mehr Bewusstsein für die Bedeu-mehr Bewusstsein für die Bedeu-mehr Bewusstsein für die Bedeu-

tung von tung von tung von tung von tung von Artenvielfalt für unsereArtenvielfalt für unsereArtenvielfalt für unsereArtenvielfalt für unsereArtenvielfalt für unsere
Umwelt zu schaffen.Umwelt zu schaffen.Umwelt zu schaffen.Umwelt zu schaffen.Umwelt zu schaffen.
Neben Führungen für Groß und Klein
durch den Lern- und Mustergarten
des Projektes Artenvielfalt gibt es

eine Pflanzentauschbörse und ein
tolles Musikprogramm: Ab 12.30 Uhr
spielt die Big Band Heaven’s Gate
und spannt einen weiten Bogen
von klassischem amerikanischem
Big Band Jazz a la Duke Ellington
über karibische Rhythmen bis hin
zu Funk- und Soul-Jazz im Stil der
1960er und 1970er Jahre. Der Rös-
rather Holzbildhauer Dirk Müller
präsentiert eine Ausstellung ori-
gineller Tierskulpturen, es gibt In-
fostände rund um das Thema Im-
kerei und Bastelangebote für Kin-
der. Für das leibliche Wohl sorgt
der Abiturjahrgang des Freiherr-
vom-Stein-Gymnasiums, der sich
über Spenden für die Abikasse
freut. Eintritt frei!
Infos und Kontakt unter:
https://www.katholische-kirche-
roesrath.de/gemeindeleben/
gemeindeaktivitaeten/
projekt-artenvielfalt/

Chor des CoeursChor des CoeursChor des CoeursChor des CoeursChor des Coeurs

Rösrath ist singfreudig: 16 ChöreRösrath ist singfreudig: 16 ChöreRösrath ist singfreudig: 16 ChöreRösrath ist singfreudig: 16 ChöreRösrath ist singfreudig: 16 Chöre
gibt es, vom Zwergen- bis zum Se-gibt es, vom Zwergen- bis zum Se-gibt es, vom Zwergen- bis zum Se-gibt es, vom Zwergen- bis zum Se-gibt es, vom Zwergen- bis zum Se-
niorenchorniorenchorniorenchorniorenchorniorenchor,,,,, von geistlicher Musik von geistlicher Musik von geistlicher Musik von geistlicher Musik von geistlicher Musik
bis Rock & Pop ist alles dabei. Heu-bis Rock & Pop ist alles dabei. Heu-bis Rock & Pop ist alles dabei. Heu-bis Rock & Pop ist alles dabei. Heu-bis Rock & Pop ist alles dabei. Heu-
te stellen wir einen te stellen wir einen te stellen wir einen te stellen wir einen te stellen wir einen TTTTTeil der Rös-eil der Rös-eil der Rös-eil der Rös-eil der Rös-
rrrrrather Chöre vorather Chöre vorather Chöre vorather Chöre vorather Chöre vor,,,,, die Kirchenchöre die Kirchenchöre die Kirchenchöre die Kirchenchöre die Kirchenchöre
folgen in einer späteren folgen in einer späteren folgen in einer späteren folgen in einer späteren folgen in einer späteren AusgabeAusgabeAusgabeAusgabeAusgabe.....
Sängerinnen und Sänger sindSängerinnen und Sänger sindSängerinnen und Sänger sindSängerinnen und Sänger sindSängerinnen und Sänger sind
überall herzlich willkommen!überall herzlich willkommen!überall herzlich willkommen!überall herzlich willkommen!überall herzlich willkommen!
Die CoeursCoeursCoeursCoeursCoeurs sind ein Frauenchor, das

Repertoire reicht von Rock- und
Popsongs bis zu Musical- und Film-
musik. Chorprobe ist donnerstags
von 19:30 bis 21:30 Uhr in Hoff-
nungsthal unter der Leitung von
Sven Scheuren. Das Frühjahrskon-
zert findet am Sonntag, 21. April, 18
Uhr, in Schloss Eulenbroich statt.
Infos: www.chordescoeurs.de,
vorstand@chordescoeurs.de.

In ihrem gelb-schwarzen Hornis-
sen-Look sind sie unverwechsel-
bar: Die ChornissenChornissenChornissenChornissenChornissen gibt’s als Rös-
rather Frauenchor seit rund sieben
Jahren. Geprobt wird unter Lei-
tung von Tanja Heesen donners-
tags um 19:30 Uhr in der Stepha-
nuskapelle oder im Bürgerzentrum
Kleineichen. Infos:
www.chornissen.de,
vorstand@chornissen.de.
Eine weitere Farbe ins Rösrather
Chorleben bringen die ColourfulColourfulColourfulColourfulColourful
VVVVVoices Rösroices Rösroices Rösroices Rösroices Rösrath eath eath eath eath e.V.V.V.V.V.: Ein gemisch-
ter Chor mit 45 SängerInnen, der
Pop- und Gospelsongs im Reper-
toire hat, Chorleiterin ist Doris
Röskenbleck. Geprobt wird mitt-
wochs von 19:30 bis 21 Uhr in der
Albert-Einstein-Schule, Walter-
Gropius-Str. 11-13. Tenor- und Bass-
stimmen sind gerne willkommen!
Infos: Doris Röskenbleck,
doroe@posteo.de.
Der Chor Different Different Different Different Different VVVVVoicesoicesoicesoicesoices feiert in
diesem Jahr sein 20jähriges! Das
Repertoire der rund 20 Sänger-
innen und Sänger umfasst außer
Rock, Pop und Jazz auch Gospels

und Musicals. Geprobt wird mon-
tags von 19 bis 20:30 Uhr im Ver-
waltungsgebäude Stephansheide,
Pestalozziweg 77. Infos:
www.different-voices-roesrath.de,
info@different-voices-roesrath.de.
Der Frauenchor Forsbach 1988Frauenchor Forsbach 1988Frauenchor Forsbach 1988Frauenchor Forsbach 1988Frauenchor Forsbach 1988
eeeee.V.V.V.V.V..... ist eine fröhliche Gruppe von
Sängerinnen. Das Repertoire um-
fasst Volkslieder, sakrale Lieder,
Schlager, Musical, Gospels. Mit
Chorleiterin Elvira Goebel probt
der Chor donnerstags von 18 bis
19:45 Uhr. Infos:
www.frauenchor-forsbach.de,
info@frauenchor-forsbach.de.
Die Singgemeinschaft Hoffnungs-Singgemeinschaft Hoffnungs-Singgemeinschaft Hoffnungs-Singgemeinschaft Hoffnungs-Singgemeinschaft Hoffnungs-
thal 1880 ethal 1880 ethal 1880 ethal 1880 ethal 1880 e.V.V.V.V.V..... hat derzeit ca. 20
Sängerinnen & Sänger - und ist ein
beeindruckendes Beispiel für Kon-
tinuität, gibt es sie doch bereits
seit 144 Jahren! Ihr Repertoire
reicht von Volksliedern, Musicals,
geistlichen Liedern bis zu Ever-
greens. Der Chor probt donners-
tags von 10 bis 11:30 Uhr im Pfarr-
saal der Kirche St. Servatius in Hoff-
nungsthal. Infos: Ingrid Nientiedt,
inbuero@freenet.de.
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Feiern - Shoppen - Lebensfreude
GfR lädt zum dreizehnten Mal zum Frühlingsfest

Wie im Vorjahr wird auf der Bühne ein tolles Programm geboten. FotoWie im Vorjahr wird auf der Bühne ein tolles Programm geboten. FotoWie im Vorjahr wird auf der Bühne ein tolles Programm geboten. FotoWie im Vorjahr wird auf der Bühne ein tolles Programm geboten. FotoWie im Vorjahr wird auf der Bühne ein tolles Programm geboten. Fotosssss: Kurps: Kurps: Kurps: Kurps: Kurps

Rösrath (ku). Endlich Frühling! Die
Frühlingsboten sind überall auf
dem Vormarsch. Unübersehbar. So
auch am Sonntag, 21. April, auf
dem Sülztalplatz. Der Verein „Ge-
meinsam für Rösrath“ (GfR) will
auch in diesem jahr wieder be-
weisen, dass Rösrath eine leben-
dige und leistungsfähige Stadt ist.
Mit frischen Ideen lädt er von 11
bis 18 Uhr zu einem bunten, fami-
lienfreundlichen Frühlingsfest ein,
bei dem es viel zu sehen und zu
erleben gibt. Viele örtliche Verei-

ne, Organisationern und politi-
sche Parteien werden sich prä-
sentieren und die Besucher mit
wertvollen Informationen versor-
gen oder auch mit gastronomi-
schen Leckereien verwöhnen. Vie-
le Anbieter wollen den Erlös sozi-
alen Zwecken spenden. So auch
GfR mit dem Getränkestand, bei
dem es heißt: „Trink Dir einen
Weck.Mann!“, denn aus dem Er-
lös werden die St. Martin-Weck-
männer für die Kinder am St. Mar-
tinszug finanziert. Ein Grund
mehr, dort eine genüßliche Erfri-
schungspause einzulegen. Auf der
großen Festbühne, gesponsert
vom Möbelhaus Höffner, wird den
ganzen Nachmittag ein flottes
Unterhaltungsprogramm mit ver-
schiedenen beliebten Musikbands
und Künstlern für gute Laune sor-
gen. Darunter die „ kreativBox &
friends“ und SV Union Rösrath mit
sportlichen Tanzaufführungen, das
Tambourkorps Blau/Weiß Rösrath
sowie das Schulorchester der Ge-
samtschule Rösräth und die Co-
verband „Mad Memories“ mit
schwungvollen Musikbeiträgen.
Schon ab Freitag kann man auf

der Frühlingskirmes auf dem
Schützenplatz seinen besonderen
Kick erleben und am Samstag dort
auf dem beliebten Kinderfloh-
markt mit den „Jungunterneh-
mern“ um Schnäppchenpreise feil-
schen. Wie die Einzelhändler rund
um den Sülztalplatz wird auch das
Möbelhaus Höffner am Sonntag
von 13 bis 18 Uhr geöffnet haben.
Dazu lädt es unter dem Motto
„Frühling & Garten“ zu jahres-
zeitlich passenden Aktionen ein.
Ein Pendelbus bietet den Besu-
chern zwischen dem Sülztalplatz
und Kleineichen einen klostenlo-
sen Tranfer. So wird ein frühlings-
haft entspannter Einkaufsbummel
für die ganze Familie zum Doping
für gute Laune, - Schnäppchen in-
begriffen. Hans Kautz, Vorsitzen-
der GfR:“Wir wollen zeigen, dass
Rösrath eine lebenswerte Stadt
ist. Ich wünsche allen Besuchern
und Besucherinnen ein wunder-
schönes Frühlingsfest, dass sie mit
ihren Familien, Freunden und Be-
kannten vergnüglich genießen
können“. So macht der Start in
den Frühling richtig Spaß.
Helmut Kurps
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An der Grünen Furth 5 
51503 Rösrath

Telefon 0�22�05�/�10�71 
www.HausKleineichen.de

Ganzheitliche  
Pflege und intensive  

soziale  Betreuung  
für ältere und jüngere 

Menschen.

Mit Lust auf Frühling unbeschwert das Fest genießen.Mit Lust auf Frühling unbeschwert das Fest genießen.Mit Lust auf Frühling unbeschwert das Fest genießen.Mit Lust auf Frühling unbeschwert das Fest genießen.Mit Lust auf Frühling unbeschwert das Fest genießen.

Auf dem Flohmarkt warten viele Schnäppchen. GfR-Vorstand: (v.l.) Bernd Körber (Schriftführer), Elke KörberAuf dem Flohmarkt warten viele Schnäppchen. GfR-Vorstand: (v.l.) Bernd Körber (Schriftführer), Elke KörberAuf dem Flohmarkt warten viele Schnäppchen. GfR-Vorstand: (v.l.) Bernd Körber (Schriftführer), Elke KörberAuf dem Flohmarkt warten viele Schnäppchen. GfR-Vorstand: (v.l.) Bernd Körber (Schriftführer), Elke KörberAuf dem Flohmarkt warten viele Schnäppchen. GfR-Vorstand: (v.l.) Bernd Körber (Schriftführer), Elke Körber
(Kassenwartin), Hans Kautz (1. Vorsitzender), Frank Kuratle (2. Vorsitzender)(Kassenwartin), Hans Kautz (1. Vorsitzender), Frank Kuratle (2. Vorsitzender)(Kassenwartin), Hans Kautz (1. Vorsitzender), Frank Kuratle (2. Vorsitzender)(Kassenwartin), Hans Kautz (1. Vorsitzender), Frank Kuratle (2. Vorsitzender)(Kassenwartin), Hans Kautz (1. Vorsitzender), Frank Kuratle (2. Vorsitzender)
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Workshop-Reihe des Bildungsnetzwerks
Videos mit Klappmaulpuppen helfen beim Übergang
von der Kita in die Offene Ganztagsschule und bei weiteren Themen

Christian Brand (5. v.l.), Geschäftsführer der Bildungsstiftung der Kreissparkasse Köln, und Schulamtsdirek-Christian Brand (5. v.l.), Geschäftsführer der Bildungsstiftung der Kreissparkasse Köln, und Schulamtsdirek-Christian Brand (5. v.l.), Geschäftsführer der Bildungsstiftung der Kreissparkasse Köln, und Schulamtsdirek-Christian Brand (5. v.l.), Geschäftsführer der Bildungsstiftung der Kreissparkasse Köln, und Schulamtsdirek-Christian Brand (5. v.l.), Geschäftsführer der Bildungsstiftung der Kreissparkasse Köln, und Schulamtsdirek-
torin Uschi Resch (3. v.r.) übergaben die Zertifikate an Kursteilnehmerinnen und Kursteilnehmer. Tilltorin Uschi Resch (3. v.r.) übergaben die Zertifikate an Kursteilnehmerinnen und Kursteilnehmer. Tilltorin Uschi Resch (3. v.r.) übergaben die Zertifikate an Kursteilnehmerinnen und Kursteilnehmer. Tilltorin Uschi Resch (3. v.r.) übergaben die Zertifikate an Kursteilnehmerinnen und Kursteilnehmer. Tilltorin Uschi Resch (3. v.r.) übergaben die Zertifikate an Kursteilnehmerinnen und Kursteilnehmer. Till
Nachtmann (2. v.l.) leitete die Reihe. Foto: Alexander Schiele/Rheinisch-Bergischer KreisNachtmann (2. v.l.) leitete die Reihe. Foto: Alexander Schiele/Rheinisch-Bergischer KreisNachtmann (2. v.l.) leitete die Reihe. Foto: Alexander Schiele/Rheinisch-Bergischer KreisNachtmann (2. v.l.) leitete die Reihe. Foto: Alexander Schiele/Rheinisch-Bergischer KreisNachtmann (2. v.l.) leitete die Reihe. Foto: Alexander Schiele/Rheinisch-Bergischer Kreis

Rheinisch-Bergischer Kreis. Digi-
tale Medien sind fester Bestand-
teil des Alltags geworden - und
das auch schon bei den Jüngsten.
Wie diese kreativ für den Über-
gang von der Kita in die Schule
sowie weitere Projekte eingesetzt
werden können, erfuhren zwölf
Teilnehmerinnen und Teilnehmer
in einem vierteiligen Workshop
des Bildungsnetzwerks des Rhei-
nisch-Bergischen Kreises, der von
der Bildungsstiftung der Kreis-
sparkasse Köln gefördert wurde.
Die Reihe fand im „Digitalen Klas-
senzimmer“ des Rheinisch-Berg-
ischen Kreises in der Integrierten

Gesamtschule Paffrath statt. Ziel
ist es, Kindern den Wechsel von
der Kita in die Offene Ganztags-
schule mithilfe von Klappmaulpup-
pen zu erleichtern und sie auf dem
Weg in den neuen Lebensab-
schnitt zu begleiten. Neben der
kreativen Gestaltung der Puppen
lernten Lehrerinnen, Lehrer und
pädagogische Fachkräfte zudem,
wie diese mit dem Tablet für Vide-
os aufgenommen und gut in Sze-
ne gesetzt werden, um die Inhal-
te an die Kitas zu transportieren.
„Dieses wunderbare Projekt verbin-
det spielerisch und praxisbezogen
Technik mit Kreativität. Es ist prima

neue Wege zu gehen, um Kinder
schon sehr früh in beiden Berei-
chen zu fördern“, erklärte Christi-
an Brand, Geschäftsführer der Bil-
dungsstiftung der Kreissparkasse
Köln, der nach dem Abschluss der
Workshop-Reihe gemeinsam mit
Schulamtsdirektorin Uschi Resch
die Zertifikate an die Teilnehmen-
den überreichte. „Durch dieses An-
gebot in unserem Bildungsnetzwerk
wurde die Zusammenarbeit zwi-
schen Kita und Schule gestärkt und
mit den entstandenen Puppen sind
neue Ideen für Kooperationen ent-
wickelt worden“, freute sich die
Schulamtsdirektorin.

Gemeinsame IdeenentwicklungGemeinsame IdeenentwicklungGemeinsame IdeenentwicklungGemeinsame IdeenentwicklungGemeinsame Ideenentwicklung
In den Videos spielen die Schüler-
innen und Schüler die kreativ ge-
stalteten Puppenreporterinnen
und -reporter und berichten den
zukünftigen I-Dötzchen davon,
was sie in der Schule erwartet,
wie es dort aussieht und was al-
les passiert. Das baut frühzeitig
Ängste vor dem Unbekannten ab
und erleichtert den Start. Die
Klappmaulpuppen können für Kin-
der - und auch Erwachsene - ein
gutes Medium sein, um Dinge an-
zusprechen, die ansonsten nur
schwierig zu thematisieren sind.
Ein ebenso wichtiger Aspekt der
Workshops war, dass die multi-
professionellen Teams aus Kita,
Offenem Ganztag und Schule ge-
meinsam Ideen für den Einsatz im
Übergang von der Kita in die
Grundschule erarbeiteten und
umsetzten. Davon berichteten
Lehrerinnen und pädagogische
Fachkräfte aus Steinenbrück. In
der Kita Kindergemeinschaft Sülz-
tal überlegten sich die Kinder mit-
hilfe von Erzieherin Janni Rieger
Fragen zu den für sie wichtigen
Themen, die dann an die Schule
übermittelt wurden. Diese beant-
wortete ein Schulkind mit der
Klappmaulpuppe und ein anderes
filmte.
„Die Kinder hatten viel Freude
daran und wir auch“, sagten Bar-
bara Scholz und Magda Palitza
aus der Offenen Ganztagsgrund-
schule Sülztal. Auch an der Mar-
tin-Buber-Schule in Leichlingen,



Rundblick Rösrath | 48. Jahrgang | Nr. 8 | Freitag, 12. April 2024 | Kw 15 | Rautenberg Media 7

einer Förderschule mit dem
Schwerpunkt Geistige Entwick-
lung, kamen Puppenreporter zum
Einsatz, die aus Socken gefertigt
wurden. Beim schuleigenen „Bu-
ber-Test“ wurden verschiedene
Gegenstände getestet, woraus ein
interessanter und unterhaltsamer
Film für die Schulgemeinschaft
entstand. „Die Puppenreporter-
innen und -reporter haben unse-
ren Schülerinnen und Schülern
dabei geholfen in Kommunikati-
on mit der Außenwelt zu treten,
was für sie eine besondere Erfah-
rung und ein großer Erfolg ist“,
zogen die Lehrerinnen Anna Feld-
hoff und Jennifer Solf ein positi-
ves Fazit ihres ersten gemeinsa-

men Projekts.
VVVVViele iele iele iele iele Aspekte zu beachtenAspekte zu beachtenAspekte zu beachtenAspekte zu beachtenAspekte zu beachten
In dem Workshop des Bildungs-
netzwerks des Rheinisch-Berg-
ischen Kreises wurden zunächst
die Klappmaulpuppen gebastelt,
die die Hauptfiguren in den Vide-
os sind. Kursleiter Till Nachtman
thematisierte auch, worauf bei der
filmischen Arbeit mit Kindern zu
achten ist und welche rechtlichen
Aspekte dabei zu berücksichtigen
sind. Zudem standen die Themen
Videoschnitt sowie die Titelge-
staltung und die Auswahl der pas-
senden Musik auf dem Stunden-
plan der Teilnehmenden.
Weiterhin wurde über verschie-
dene Plattformen wie Youtube

gesprochen, wo die Videos hoch-
geladen werden können, um sie
dann in den Kitas gemeinsam mit
den Kindern anzuschauen.
Schon während des Kurses ent-
stand ein weiterer Film mit den
sympathischen Puppen. Katrin
Wagner, Schulleiterin der GGS
Schwanenschule, produzierte mit
Kindern aus dem Forscher- und
Dichterclub der Wermelskirchener
Schulen einen fünfminütigen Film.
Dort nutzten die Kinder die Klapp-
puppen und berichten davon, dass
„Wermelskirchen für Kinder eine
krasse Stadt“ ist und nehmen die
Zuschauerinnen und Zuschauer
mit auf eine Reise durch den Ort.
Der Workshop fand bereits zum

dritten Mal statt. Inzwischen set-
zen Kitas und Schulen im gesam-
ten Kreisgebiet Klappmaulpup-
pen als Botschafterinnen und Bot-
schafter im Übergang von der Kita
in die Schule ein.
Die Teilnehmerinnen und Teilneh-
mer des dritten Workshops kamen
aus diesen Kitas und Schulen: Städ-
tische Bewegungskita Wirtsmühle
in Wermelskirchen, AWO Wildkiga
Dombach Bergisch Gladbach, Ca-
ritas Kita Bensberg, Kindergemein-
schaft Sülztal, Martin-Buber-Schu-
le Leichlingen, GGS Rösrath, OGS
Waldschule Wermelskirchen, GS
Waldschule Wermelskirchen, OGS
Sülztal und GGS Schwanenschule
Wermelskirchen.

Rad- und Fußgängerbrücke „In den Schlämmen“
aufgrund von Brückenschäden gesperrt
Die Rad- und Fußgängerbrücke
in der Straße In den Schläm-
men bleibt bis auf Weiteres ge-
sperrt. Grund hierfür sind Brü-
ckenschäden, die ein von der
Stadt beauftragter Brückengut-
achter festgestellt hat. Das
Schadensausmaß hat den zu-
ständigen Fachbereich dazu
veranlasst, die Überführung mit
sofortiger Wirkung zu sperren.
Die Rad- und Fußgängerbrücke
führt über die Sülz und verbin-
det die Straßen Im Weidenauel
mit In den Schlämmen. Um die
Sülz zu überqueren, müssen
Fußgänger und Radfahrer
vorerst über die Jahnstraße
ausweichen.
Bei der betroffenen Brücke
handelt es sich um eine Über-
führung in Holzbauweise.
Bereits bei einer turnusmäßi-

gen Überprüfung im vergange-
nen Jahr konnten Brückenschä-
den festgestellt werden.
Seither steht die Brücke unter
regelmäßiger Beobachtung der
Stadt. Anfang der Woche gab
es aus der Bürgerschaft,
darunter auch ein anerkannter
Brückenfachmann, Hinweise auf
eine weitere Verschlechterung
der Situation. Eine erneute Über-
prüfung mit einem weiteren, un-
abhängigen Sachverständigen
am heutigen Donnerstag hat er-
geben, dass sich die Schäden
binnen eines Jahres deutlich ver-
ändert haben, sodass eine un-
eingeschränkte Verkehrssicher-
heit nicht mehr gegeben ist. Aus
diesem Grund hat die Stadt eine
sofortige Sperrung veranlasst.
Auch wenn die Holzkonstrukti-
on rein äußerlich auf den ersten

Blick intakt aussieht, offenbart
das Innenleben morsche Schad-
stellen.
Bereits bei der Sitzung des Aus-
schusses für Bau, Landschaft
und Vergabe am 20. Februar
hatten sich die Ausschussmit-
glieder mit der Brückensituati-
on beschäftigt und sich für ei-
nen Austausch der maroden
Brücke ausgesprochen. Die
Holzbrücke soll durch eine ver-
stärkte Kunststoffkonstruktion
ersetzt werden, die als weni-
ger wartungsanfällig, nicht ros-
tend und UV-beständig gilt. Das
wiederum soll eine längere Le-
bensdauer garantieren. Derzeit
wird von der Verwaltung eine
entsprechende Ausschreibung

vorbereitet. Der zuständige
Fachbereich rechnet mit einem
Neubau der Brücke noch in die-
sem Jahr. Ursprünglich war man
davon ausgegangen, dass die
jetzige Brücke noch bis zum
Neubau nutzbar bleiben würde.
Die erneute Brückenprüfung
und die dabei festgestellten,
fortgeschrittenen Schäden ma-
chen dies aber unmöglich, so-
dass Radfahrer und Fußgänger
nun vorerst einen Umweg über
die Jahnstraße nehmen müs-
sen. Die Stadtverwaltung bit-
tet für die Unannehmlichkeiten
um Verständnis und appelliert
daran, sich an die Sperrung zu
halten und die Brücke nicht zu
passieren.
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Frühlingsmarkt auf Schloss Eulenbroich
Kunsthandwerkermarkt vor traumhafter Schlosskulisse

Am Wochenende nach den Os-
terferien findet der Frühlings-
markt vor idyllischer Schloss-
kulisse statt. Besucher dürfen
sich auf Allerlei zu den Themen
Garten, Pflanzen, Dekoration,
Kunst, Handwerk, Mode, De-
sign und Kulinarik freuen.

Was erwartet die Besucher?Was erwartet die Besucher?Was erwartet die Besucher?Was erwartet die Besucher?Was erwartet die Besucher?
„Alles neu macht der Frühling“
heißt es am 13. und 14. April
auf Schloss Eulenbroich in Rös-
rath bei Köln. Die Schloss Eu-
lenbroich gGmbH lädt zum Früh-
lingsmarkt in die gute Stube
Rösraths ein. Der Markt er-
streckt sich auf den Innen- und
Außenflächen des Geländes
und bietet mit ca. 120 Ausstel-
lern alles rund um die Themen
Garten, Pflanzen, Dekoration,
Kulinarik, Design, Kunst und
Kunsthandwerk an.
Blumen- und Kunsthandwerks-
freunde kommen auf ihre Kos-
ten! Besucher dürfen sich auf
über hundert lokale wie natio-
nale Kunsthandwerker freuen.
Feines Kunsthandwerk und De-
sign sowie außergewöhnliche
Kreationen prägen das Bild des
Frühlingsmarktes auf Schloss
Eulenbroich. In Zeiten von Mas-
senproduktion und Schnellle-
bigkeit laden wir die Gäste ein,
auf unserem Markt zwischen
einzigartiger Kunst und profes-
sionellem Handwerk zu stöbern
und zu bummeln. Ergänzt wird
der Markt durch Blumen und
Pflanzenangebote durch die Fir-
ma Garten begeistert. Gäste
können sich hier zur Frage „Wie
mache ich meinen Garten som-
merfit?“ beraten lassen. Inspi-
rationen zu Dekorationen wie
auch Möbel für den Garten fin-
den Interessierte ebenfalls vor.
Damit auch die Gaumenfreuden
nicht zu kurz kommen, wird der
Markt durch eine kulinarische
Meile ergänzt, die keine Wün-
sche offenlässt.

ProgrammProgrammProgrammProgrammProgramm
Basteln mit dem Bildungsange-
bot KennenLernenUmwelt:
Auch an unsere kleinen Besu-
cher ist gedacht! Am Samstag

und Sonntag bieten wir im Rah-
men unseres Projektes Kennen-
LernenUmwelt ein kostenfreies
Basteln zum Thema Frühling von
12 bis 18 Uhr an.

Falknerei:
An beiden Tagen wird zudem
ganztägig die Falknerei des Rhei-
nisches Waldpädagogium GbR
Franz Schnurbusch zu Gast sein.
Der Greifvogelstand zeichnet
sich nicht nur durch einen feder-
nahen Kontakt mit den Greifen
aus, Besucher erfahren auch von
den Umweltpädagogen Wissen
über Flora und Fauna.

Niskastenbau für Kinder:
Kinder (ab 6 Jahren), Jugendli-
che und Erwachsene haben die
Möglichkeit gegen einen Obo-
lus von 25 Euro vor Ort eigene
Nistkisten mit Anleitung zu bau-
en. Die Aktion wird täglich zwi-
schen 15 und 17 Uhr angebo-
ten. Anmeldungen sind vorab
unter
info@schloss-eulenbroich.de
möglich.
Der Zugang zum Schloss ist
teilweise barrierefrei. Das Par-
ken ist kostenlos. Hunde dür-
fen an der Leine mitgenommen
werden.

Geöffnet ist der Markt am
Samstag von 11 bis 19 Uhr und
am Sonntag von 11 bis 18 Uhr.
Der Eintritt kostet 6 Euro pro
Person, 3 Euro ermäßigt. Auf-
grund der stark gestiegenen
Energiekosten, musste der Ein-
trittspreis im Vergleich zum
Vorjahr leider um 1 Euro ange-
hoben werden. Wir bitten um
Verständnis.
Kinder und Jugendliche bis 14
Jahren zahlen keinen Eintritt.
Der Eintritt gilt wie immer für
zwei Veranstaltungstage.
Die Einlassgelder kommen dem
Schloss zugute und werden u.a.
für Kultur, außerschulische Bil-
dung von Kindern und Jugend-
lichen sowie Instandhaltungs-
arbeiten genutzt.
Weitere Informationen gibt es
unter +49 (0) 22 05 - 9010090
oder info@schloss-eulenbroich.de.
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SCHÖNE STEINE FÜR 

TERRASSE, EINFAHRT 
GARTEN, WEGE, PLÄTZE

Täglich bis 

21 Uhr geöff net

IDEEN-
GARTEN

Maarstr. 85-87
Bonn

www.koll-steine.de 

Jetzt kostenlos Katalog anfordern:
T: (02 28)  4 00 64-0 · service@koll-steine.de

KOLL Steine · Maarstr. 85-87 · 53227 Bonn

Mit wenig Aufwand
Kleine Paradiese für Bienen, Insekten & Co.

Mit nur wenig Aufwand lassen sich Garten, aber auch Terrasse oder Balkon in kleine Paradiese für Insekten,Mit nur wenig Aufwand lassen sich Garten, aber auch Terrasse oder Balkon in kleine Paradiese für Insekten,Mit nur wenig Aufwand lassen sich Garten, aber auch Terrasse oder Balkon in kleine Paradiese für Insekten,Mit nur wenig Aufwand lassen sich Garten, aber auch Terrasse oder Balkon in kleine Paradiese für Insekten,Mit nur wenig Aufwand lassen sich Garten, aber auch Terrasse oder Balkon in kleine Paradiese für Insekten,
Bienen, Schmetterlinge und Co. verwandeln.Bienen, Schmetterlinge und Co. verwandeln.Bienen, Schmetterlinge und Co. verwandeln.Bienen, Schmetterlinge und Co. verwandeln.Bienen, Schmetterlinge und Co. verwandeln.
Foto: Walter Zwingel/Naturland/akz-oFoto: Walter Zwingel/Naturland/akz-oFoto: Walter Zwingel/Naturland/akz-oFoto: Walter Zwingel/Naturland/akz-oFoto: Walter Zwingel/Naturland/akz-o

Ob im Garten, auf dem Balkon
oder sogar auf der Fensterbank,
in der Stadt oder auf dem Land -
mit nur wenig Aufwand können
überall kleine und große Paradie-
se für Bienen, Insekten, Schmet-
terlinge & Co. geschaffen werden.
Wie das geht und was es dabei zu
beachten gibt, verrät Naturland-
Gärtner Christian Herb.
„Bio bedeutet für mich, mit der
Natur zu leben und zu arbeiten -
nicht gegen sie. Das heißt auch,
ihre Vielfalt zu erhalten und in
Kreisläufen zu denken. Und das
können alle Hobbygärtner:innen
im eigenen Garten oder auf dem
Balkon selbst umsetzen“, ist
Christian Herb überzeugt. Der
Profigärtner betreibt seit 1991
eine Gärtnerei in Kempten in fünf-
ter Generation. Für alle, die ihren
Garten insekten- und bienen-
freundlich gestalten möchten, hat
der Naturland-Gärtner wertvolle
Tipps bereit:
1. In der Vegetationszeit sollte

immer etwas im Garten oder
auf dem Balkon blühen. So
finden Bienen und Insekten
stets genug Nahrung. Wichtig
dabei: Die Pflanzen müssen
nektar- und pollenreich sein.
Sehr gut geeignet sind
beispielsweise Kräuter wie
Thymian, Basilikum oder La-

vendel - das sind wahre Bie-
nenweiden. Übrigens: Bei neu-
en Geranien wurde der Nek-
tar weggezüchtet, das lässt
Bienen alt aussehen. Bei Duft-
geranien jedoch ist er noch
vorhanden.

2. Chemie und damit Pestizide
sind im Garten und auf dem

Balkon tabu. Denn diese sind
eine der Hauptursachen für
das Insektensterben. Das be-
deutet auch, dass man bereits
beim Kauf von Saatgut und
Setzlingen auf bio achten soll-

ten - denn nur so kann man
sicher sein, dass diese ohne
chemische Pflanzenschutzmit-
tel aufgezogen sind. Konven-
tionelle Pflanzenschutzmittel
dagegen bleiben über Jahre
im Boden und werden nur
langsam abgebaut.

3. Einfach mal nichts machen!
In jedem Garten sollte es eine
Ecke geben, in der man der
Natur freien Lauf lässt. Da darf
z.B. dann auch mal eine
Brennnessel wachsen. Sie sind
nämlich ein Zuhause der
Schmetterlingsraupen, wie
zum Beispiel das Pfauenauge
und der Kleine Fuchs.

4. Damit Bienen und Insekten
nicht nur während der war-
men Jahreszeiten ein ausrei-
chend großes Nahrungsange-
bot finden, sollten
Hobbygärtner:innen auch für
den Herbst und Winter pla-
nen: Spätblüher wie Kapuzi-
nerkresse, Efeu oder Astern
sorgen dafür, dass auch für
die kalte Jahreszeit gut vor-
gesorgt ist. (akz-o)
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Exkursion ins Technikum -
Motorenmuseum der Deutz AG
Geschichtsverein Rösrath lädt ein

Museum Deutz AGMuseum Deutz AGMuseum Deutz AGMuseum Deutz AGMuseum Deutz AG

sierung der Welt. Das Werksmu-
seum umfasst über 50 historische
Motoren und geht auf eine seit
1925 bestehende Sammlung zu-
rück. Darunter befinden sich Iko-
nen der Technikgeschichte wie
Nikolaus Ottos Original-Viertakt-
versuchsmotor von 1876. Die Aus-
stellung ist nur im Rahmen von
verabredeten Gruppenführungen
zugänglich, die Teilnehmerzahl ist
begrenzt!
Termin: Freitag, 10. Mai, 15 Uhr
(Beginn der Führung)
Anreise: Eigenanfahrt. Bitte spre-
chen Sie uns an, wenn Sie eine
Mitfahrgelegenheit wünschen.
Ort: Technikum DEUTZ AG, Otto-
str. 1, 51149 Köln (Porz-Eil).
Kosten: Eintritt frei, Spenden sind
willkommen.
Weitere Informationen und Anmel-
dung: info@gv-roesrath.de oder
02205/84636 (Anrufbeantworter)

Der Geschichtsverein Rösrath lädt
alle Interessierte am Freitag, 10.
Mai, um 15 Uhr, zu einem Ausflug

nach Köln Porz ins Technikum, das
Motorenmuseum der Deutz AG,
ein.

Die DEUTZ AG ist die älteste Ver-
brennungsmotorenfabrik der Welt.
Von Köln aus begann die Motori-

Fahr- und Sicherheitstraining
mit dem Pedelec für Senioren
Gemeinsames Angebot der Stadt
und der Verkehrswacht geht in die nächste Runde
Die Mobilität wandelt sich und
viele Menschen entdecken das
Pedelec als neues Fortbewegungs-
mittel. Doch ein Pedelec ist in der
Handhabung anders als ein Fahr-
rad. Aus diesem Grund empfiehlt
sich vor allem für Pedelec-Einstei-
ger und Senioren ein Fahr- und
Sicherheitstraining. Zusammen
mit der Verkehrswacht Solingen
bietet die Stadt Rösrath daher am
29. April, um 10 Uhr, erneut ein
Training für interessierte Pedelec-
und E-Bike-Fahrerinnen und -fah-
rer an.
Bei dem rund zweieinhalbstündi-
gen Training wird neben der Theo-
rie der sichere Umgang mit dem
Fahrrad vermittelt. Im Fokus steht
dabei das sichere Anhalten und
Bremsen, da die Pedelecs im Ver-
gleich zu herkömmlichen Rädern

doch um einiges schneller und
schwerer sind und somit einen
längeren Bremsweg haben. Wei-
tere Lerninhalte sind unter ande-
rem richtiges Ausweichen und
Lenken, einhändige Fahrmanöver
sowie das Fahren über Bordstei-
ne. Ziel ist, den Teilnehmenden
zu helfen, ihr Pedelec besser kon-
trollieren zu können, um letztlich
auch verlässlicher einschätzen zu
können, wie das Rad in welcher
Situation reagiert.
Bereits im September des vergan-
genen Jahres hatten Stadt und
Kreisverkehrswacht ein entspre-
chendes Fahr- und Sicherheitstrai-
ning angeboten. Dieses war bin-
nen weniger Tage ausgebucht,
sodass schnell klar war, dass man
im Frühjahr einen weiteren Ter-
min auf die Beine stellen wird.

Das Training am 29. April ist kos-
tenlos, eine Anmeldung jedoch
erforderlich. Anmeldungen sind ab
sofort möglich bei Janina Fried-
rich von der städtischen Senio-
renberatungsstelle
(Tel.: 02205-802 226, E-Mail:
janina.friedrich@roesrath.de).
Weitere Informationen erhalten
alle Teilnehmenden bei der An-
meldung.
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Gemeinsam statt einsam
Geselligkeit und Freude beim Nachmittag für Seniorinnen und Senioren in Rösrath

Fröhliche Stunden verbringen,
sich mit anderen Menschen aus-
tauschen und ein buntes Pro-
gramm erleben: Das bieten die
Seniorennachmittage, die alle
zwei Wochen dienstags von 15 bis
17 Uhr im Pfarrsaal St. Servatius
in Hoffnungsthal stattfinden: Ab-
wechslungsreiche Veranstaltun-
gen, bei denen ältere Menschen
zusammenkommen, in Gesell-
schaft eine gute Zeit verbringen,
neue Kontakte knüpfen, Freund-
schaften pflegen und gemütlich in
Erinnerungen schwelgen.
Abgerundet wird das ungezwun-
gene Beisammensein durch ein
vielseitiges Programm, das Unter-
haltung und Information bietet.
Ob Oster- oder Weihnachtsfeiern,
Karnevalssitzungen, Darbietun-
gen musikalischer Gäste, Vorträ-
ge zu altersgerechten Themen oder
auch gemeinsame Ausflüge - je
nach Jahreszeit und Anlass organi-
siert Initiatorin Christine Schiffer
seit mehr als 20 Jahren die Veran-
staltungen, bei denen Senioren
zusammenkommen, um gemein-

sam schöne Stunden zu verbrin-
gen. „Das Altersspektrum unserer
Teilnehmerinnen und Teilnehmer
geht von 70 bis 95 Jahren, wir freu-
en uns jedes Mal, wenn unsere
Gäste mit einem glücklichen Lä-
cheln nach Hause gehen“.
Tatkräftig unterstützt wird sie
dabei von ebenfalls ehrenamtlich
tätigen Menschen, die beim Ab-
lauf der Nachmittage unterstüt-
zen oder für ein reichhaltiges,
selbstgebackenes Kuchenange-
bot sorgen.
Neue Teilnehmerinnen und Teil-

nehmer sind herzlich willkom-
men. Die Organisatorinnen freu-
en sich über jeden weiteren Gast.
Der Veranstaltungsraum ist auch
mit Rollator zu erreichen. Der
Kostenbeitrag pro Nachmittag
beträgt 2,50 Euro. Detaillierte In-
formationen und Möglichkeit zur
Anmeldung zu diesem Angebot
gibt es hier:
Pfarrbüro Katholische Kirchenge-
meinde St. Nikolaus Rösrath
Telefon: 02205 / 23 24
E-Mail: pastoralbuero@
katholische-kirche-roesrath.de



Rundblick Rösrath | 48. Jahrgang | Nr. 8 | Freitag, 12. April 2024 | Kw 15 | rundblick-roesrath.de/e-paper14

Wir bieten Modernisierung aus einer Hand! 

Dämm it yourself
Vom Dach bis zum Keller: Energiesparmaßnahmen in Eigenregie durchführen
Wer dämmt, reduziert Energie-
verluste durch Dach, Wand und
Keller und kann damit steigen-
den Energiekosten aktiv entge-
genwirken. Eine Dämmung aus
Mineralwolle etwa - also aus
Glaswolle oder Steinwolle -
senkt den Energieverbrauch und
die damit verbundenen Kosten
eines Gebäudes bei gleichzeitig
verbessertem Schall- und Brand-
schutz. Die eigenen vier Wände
können Heimwerkerinnen und
Heimwerker mit einfachen Maß-
nahmen auch in Eigenregie
dämmen.

Dachdämmung gehört zu denDachdämmung gehört zu denDachdämmung gehört zu denDachdämmung gehört zu denDachdämmung gehört zu den
wichtigsten Maßnahmenwichtigsten Maßnahmenwichtigsten Maßnahmenwichtigsten Maßnahmenwichtigsten Maßnahmen
Die meiste Energie bei Ein- und
Zweifamilienhäusern geht über
das Dach verloren. Die Däm-

mung des Daches gehört damit
zu den wichtigsten Maßnahmen,
um Energieverbrauch und Kos-
ten zu reduzieren und zugleich
den Wohnkomfort nachhaltig
und klimafreundlich zu steigern.
Je nach baulichem und energe-
tischem Zustand kann so der
Heizwärmebedarf des Hauses
um bis zu 35 Prozent gesenkt
werden. Soll der Dachraum be-
wohnt und beheizt werden, kann
man die Dachflächen durch eine
Zwischensparrendämmung mit
Mineralwolle in Eigenregie däm-
men. Mehr Infos und praktische
Tipps gibt es beispielsweise un-
ter www.der-daemmstoff.de. Die
Arbeiten erfolgen im Innenraum,
das wetterschützende Dach und
die Dachziegel bleiben unbe-
rührt. Weil die Dämmung zwi-

schen den Sparren liegt, lässt
sich der Dachraum gut zum Woh-
nen nutzen. Da sich Mineralwol-
le direkt ins sogenannte Gefach
klemmen lässt, ist der nicht
brennbare Dämmstoff samt An-
bringung einer Dampfbremsfo-
lie, die vor Feuchtigkeit schützt,
schnell verlegt. Um den Wärme-
schutz zu verbessern, kann die
Kombination mit einer Unter-
sparrendämmung sinnvoll sein.

Decken, Rohre und LeitungenDecken, Rohre und LeitungenDecken, Rohre und LeitungenDecken, Rohre und LeitungenDecken, Rohre und Leitungen
selbst dämmenselbst dämmenselbst dämmenselbst dämmenselbst dämmen
Aus Sicht der Wärmedämmung
befinden sich die wichtigen De-
cken im obersten und untersten
Geschoss. Das sind in der Regel
im Dach die oberste Geschoss-
decke und im Keller die Keller-
decke, kurzum der Übergang von

beheizten zu unbeheizten Räu-
men. Die Dämmung der obers-
ten Geschossdecke mit Mine-
ralwolle ist die schnellste, ein-
fachste Dämmmethode im Dach-
raum, sie ist besonders wirt-
schaftlich und kann in Eigen-
leistung durchgeführt werden.
Über einen unbeheizten und un-
gedämmten Keller wiederum
gehen bis zu zehn Prozent der
Heizwärmeenergie eines Hau-
ses verloren, wodurch der
Wohnkomfort im Erdgeschoss
ebenfalls beeinträchtigt wird.
Auch die Decke des unbeheiz-
ten Kellers lässt sich einfach
und erschwinglich selbst däm-
men. Weitere „Dämmkandida-
ten“ sind Heizungsrohre und
Warmwasserleitungen.
(djd)
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Spiegelschränke
Spiel mit Raum und Licht
Den Trick mit den Spiegeln ha-
ben schon die Barock-Architek-
ten genutzt, um kleine Räume
größer wirken zu lassen. In
Form moderner Spiegelschrän-
ke sind sie heute gerade für
kleine Badezimmer ein absolu-
tes Must-have, denn sie bieten
alles in einem: durchdachten
Stauraum in attraktivem De-
sign, Zusatzfunktionen wie
Steckdosen sowie smarte Licht-
technik. Für die Vereinigung
Deutsche Sanitärwirtschaft
(VDS) sind sie ein unverzicht-
bares Tool bei der Gestaltung
kleiner Bäder, denn eine gute
Beleuchtung spielt eine zentra-
le Rolle bei der Raumwahrneh-
mung und ist ein echter Wohl-
fühlfaktor. So bieten viele Spie-
gelschränke mittlerweile inte-

grierte Beleuchtungssysteme,
die Nutzer, Spiegelinneres und
den Waschtisch bis hin zum
ganzen Raum perfekt beleuch-
ten können. Manche smarten
Spiegelschränke verfügen
zudem über Programmfunktio-
nen, die das Lichtfarbspektrum
automatisch und tageszeitspe-
zifisch auf die Bedürfnisse der
Nutzer:innen anpassen. Damit
werden ganz neuartige Lichter-
fahrungen im Badezimmer
möglich. Bei Neubau oder Re-
novation können auch einbau-
fähige Modellvarianten des
Spiegelschranks gewählt wer-
den. Damit verschwindet der
Schrank vollends in der Wand-
fläche, ohne dass dabei die
(Licht-)Stimmung leidet.
(akz-o)

Ein Plus an Platz und Ambiente: Moderne Spiegelschränke sind wahreEin Plus an Platz und Ambiente: Moderne Spiegelschränke sind wahreEin Plus an Platz und Ambiente: Moderne Spiegelschränke sind wahreEin Plus an Platz und Ambiente: Moderne Spiegelschränke sind wahreEin Plus an Platz und Ambiente: Moderne Spiegelschränke sind wahre
Multitalente in Sachen Stauraum, Zusatzfunktionen und Beleuchtung,Multitalente in Sachen Stauraum, Zusatzfunktionen und Beleuchtung,Multitalente in Sachen Stauraum, Zusatzfunktionen und Beleuchtung,Multitalente in Sachen Stauraum, Zusatzfunktionen und Beleuchtung,Multitalente in Sachen Stauraum, Zusatzfunktionen und Beleuchtung,
die Räume größer wirken lassen und Stimmung reinbringen.die Räume größer wirken lassen und Stimmung reinbringen.die Räume größer wirken lassen und Stimmung reinbringen.die Räume größer wirken lassen und Stimmung reinbringen.die Räume größer wirken lassen und Stimmung reinbringen.
Foto: Vereinigung Deutsche Sanitärwirtschaft (VDS)/Keuco/akz-oFoto: Vereinigung Deutsche Sanitärwirtschaft (VDS)/Keuco/akz-oFoto: Vereinigung Deutsche Sanitärwirtschaft (VDS)/Keuco/akz-oFoto: Vereinigung Deutsche Sanitärwirtschaft (VDS)/Keuco/akz-oFoto: Vereinigung Deutsche Sanitärwirtschaft (VDS)/Keuco/akz-o
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Chorkonzert „Grenzenlos träumen“

Bereits zum zweiten Mal gastiert
der Internationale Chor Songlines
Cologne in der Barockkapelle des
Boutique Hotel Schloss Auel in Loh-
mar. Unter der Leitung von Artur Rivo
und begleitet von Zhanna Avrutis am

Stutzflügel, präsentieren die Sän-
ger und Sängerinnen aus zwölf Na-
tionen mit einer bunten Mischung
von Liedern aus vieler Herren Län-
dern in ihren Originalsprachen ein
Konzert für Zusammenhalt.

Genreübergeifend schlägt der
Chor einen musikalischen Bogen
vom koreanischen Volkslied „Ari-
rang“ über „Just one Dream“ aus
dem Musical „Les Miserables“
und das italienische, von Leonar-

do da Vinci inspirierte „Sogno di
Volare“, bis hin zum Rag’n’Bone
Man Song „Human“.
So bunt und vielfältig wie sein Re-
pertoire gestaltet sich auch der
Chor: Die 48 Sängerinnen und Sän-
ger aus zwölf Nationen im Alter
zwischen 30 und 77 Jahren vereint
nicht nur die Freude am gemein-
samen Musizieren. Sie sind auch
ein beredtes Beispiel dafür, wie
ein friedliches, von gegenseitigem
Respekt und Toleranz getragenes
Zusammenleben über alle Alters-
grenzen und kulturelle Unterschie-
de hinweg gelingen kann.
Karten zum Preis von 15 Euro (er-
mäßigt 12 Euro) können sowohl
an der Hotelrezeption erworben
sowie per E-Mail unter
ticketmaster.songlines@web.de
und telefonisch bei Erich Ko-
prowski unter 01789886813 zur
Abholung an der Tageskasse re-
serviert werden.
Mehr Chorinfo:
www.songlines-cologne.de

Neue Saison für „Sport im Park“ startet
Von Mai bis September drei Angebote pro Woche

Das gesundheitsfördernde Training auf dem Bouleplatz hinter demDas gesundheitsfördernde Training auf dem Bouleplatz hinter demDas gesundheitsfördernde Training auf dem Bouleplatz hinter demDas gesundheitsfördernde Training auf dem Bouleplatz hinter demDas gesundheitsfördernde Training auf dem Bouleplatz hinter dem
Rathaus in Hoffnungsthal.Rathaus in Hoffnungsthal.Rathaus in Hoffnungsthal.Rathaus in Hoffnungsthal.Rathaus in Hoffnungsthal.

Runter vom Sofa und raus in die
Natur. Die Stadt, der Senioren-
beirat und der TV Forsbach ma-
chen in Kooperation mit dem
Kreissportbund und der AOK fit
für die warme Jahreszeit. Unter
dem Titel „Sport im Park“ werden
zwischen Mai und September drei
Bewegungsangebote pro Woche
gemacht. Der Startschuss fällt am
2. Mai, um 11 Uhr, am Bouleplatz
hinter dem Rathaus in Hoffnungs-
thal. Das Angebot richtet sich an
alle, die eine Stunde am Tag die
Natur genießen und gleichzeitig
ihre Fitness und Beweglichkeit
steigern wollen. Das Sportange-
bot wird durch Übungsleiterin und
Diplomsportlehrerin Sandra He-
cker professionell betreut und
angeleitet. Die Teilnahme ist kos-
tenlos. Eine Anmeldung ist nicht
erforderlich. Wer Lust hat, kann
unverbindlich vorbeikommen und
mitmachen.
Zwischen Mai und September sind
wöchentlich drei Termine an
jeweils unterschiedlichen Treff-

punkten vorgesehen:
• dienstags von 17 bis 18 Uhr:

Schloss Eulenbroich (Zum Eu-
lenbroicher Auel 19)

• mittwochs von 11 bis 12 Uhr:
Walking am Wanderparkplatz
Brück-Forsbacher-Weg

• donnerstags von 11 bis 12 Uhr:
Bouleplatz Hoffnungsthal
(Hauptstraße 229 hinterm
Rathaus)

Die Termine am Dienstag und
Donnerstag stehen im Zeichen von
gesundheitsfördernden Übungen,
die das Herz- und Kreislaufsys-
tem anregen. Ein Schwerpunkt ist
dabei auch das Rückentraining.
Das Angebot am Mittwoch richtet
sich derweil an Wanderfreunde.
Hier wird gewalkt. Wer hat, kann
zu diesem Termin auch Walking-
Stöcke mitbringen.
Für alle Angebote wird bequeme
Freizeit- und Sportbekleidung
empfohlen, da es keine Möglich-
keit gibt, sich vor Ort umzuzie-
hen. Auch etwas zu trinken sollte
jeder mitbringen. Die Angebote

sind unabhängig voneinander und
bauen nicht aufeinander auf. Da-
her kann man jederzeit dazu kom-
men oder auch nach längerer Pau-
se wieder problemlos einsteigen.
„Sport im Park“ hat sich
inzwischen etabliert. Im vergan-
genen Jahr wurde es bereits an
zwei Tagen pro Woche durchge-

führt, dieses Jahr geht man
erstmals mit drei Terminen pro
Woche an den Start. Städtische
Ansprechpartnerin bei Fragen ist
Janina Friedrich aus der Senio-
renberatung. Sie ist telefonisch
unter 02205-802 226 oder per Mail
an janina.friedrich@roesrath.de
zu erreichen.
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Ohren auf!
Mythos oder Wahrheit: Was wir über unser Gehör wissen sollten
Werden nur alte Leute irgendwann
schwerhörig? Hören wir wirklich
ausschließlich mit den Ohren?
Und verschlimmert das Tragen ei-
nes Hörgeräts ein schlechtes Ge-
hör? Es sind eine Menge Halb-
wahrheiten und Vorurteile rund
um das Thema Hören im Umlauf.
Was aber stimmt nun, und was
gehört in das Reich der Mythen
verbannt? Richtig ist zum Bei-
spiel, dass wir mit den Ohren hö-
ren - sie erfassen die Klänge. Doch
es ist unser Gehirn, das sie verar-
beitet und dem Gehörten einen
Sinn gibt. Hingegen betrifft
Schwerhörigkeit nicht nur Senio-
ren. Auch junge Menschen kön-
nen aufgrund von Lärmbelastung,
Tinnitus, Erkrankungen oder Ver-
letzungen unter einer Hörminde-
rung oder einem Hörverlust lei-

den. Es stimmt jedoch, dass die
Funktion der Haarzellen im Innen-
ohr mit zunehmendem Alter ab-
nimmt. Wie stark sich das bemerk-
bar macht, ist meist genetisch
bedingt.
Gutes Hören macht jugendlichGutes Hören macht jugendlichGutes Hören macht jugendlichGutes Hören macht jugendlichGutes Hören macht jugendlich
Weit verbreitet ist zudem nach
wie vor die Annahme, Hörsysteme
ließen Menschen älter wirken -
dabei ist das Gegenteil der Fall.
Wer gut lauschen kann, ist ent-
spannt und wirkt damit jünger als
Menschen, die mit angestrengter
Miene immer wieder „Wie bit-
te?“ fragen müssen. Und falsch
ist auch die Befürchtung, das Tra-
gen eines Hörgeräts würde den
Hörverlust verschlimmern. Viel-
mehr verhindert so ein System
sogar, dass unser Gehirn die Ver-
arbeitung bestimmter Frequenzen

verlernt. Eine Möglichkeit, um die-
sen positiven Effekt noch zu för-
dern, ist etwa die von Oticon ent-
wickelte BrainHearing-Technolo-
gie für Hörgeräte. Das mehrfach
ausgezeichnete Hightech-System
Oticon More kann Menschen mit
Hörminderung wieder einen Zu-
gang zur gesamten Klangumge-
bung ermöglichen. Das Gehirn er-
hält alle relevanten Töne - nicht
nur Sprache - in optimierter Form.
Anzeichen für HörverlustAnzeichen für HörverlustAnzeichen für HörverlustAnzeichen für HörverlustAnzeichen für Hörverlust
Die Leistungsfähigkeit der Ohren
lässt meist schleichend nach und
wird daher oft erst spät bemerkt.
Typische Anzeichen sind etwa
Schwierigkeiten, in einer lebhaf-
ten Gruppe der Unterhaltung zu
folgen. Auch wenn der Lautstär-
keregler von TV, Computer oder
Musikanlange stetig lauter ge-

dreht werden muss, ist das ein
Indiz - dann sollte man zügig han-
deln. Unter www.oticon-more.de
sind qualifizierte Hörakustiker in
Wohnortnähe zu finden. In
Deutschland leidet etwa jeder
siebte Erwachsene unter Schwer-
hörigkeit, in der Altersgruppe ab
dem 65. Lebensjahr sogar
ungefähr jeder zweite, so der
Deutsche Berufsverband der Hals-
Nasen-Ohrenärzte. (djd)

Wenn man Schwierigkeiten hat,Wenn man Schwierigkeiten hat,Wenn man Schwierigkeiten hat,Wenn man Schwierigkeiten hat,Wenn man Schwierigkeiten hat,
einer Unterhaltung in geselligereiner Unterhaltung in geselligereiner Unterhaltung in geselligereiner Unterhaltung in geselligereiner Unterhaltung in geselliger
Runde zu folgen, weist das aufRunde zu folgen, weist das aufRunde zu folgen, weist das aufRunde zu folgen, weist das aufRunde zu folgen, weist das auf
Hörverlust hin.Hörverlust hin.Hörverlust hin.Hörverlust hin.Hörverlust hin.
Foto: djd/www.oticon.deFoto: djd/www.oticon.deFoto: djd/www.oticon.deFoto: djd/www.oticon.deFoto: djd/www.oticon.de
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Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien SPDarteien SPDarteien SPDarteien SPDarteien SPD

SPD fordert Aufstockung durch das Land
EU-Milchprogramm deckt nicht den Bedarf - Zehn Schulen und Kitas im Kreis gehen leer aus

Ende:Ende:Ende:Ende:Ende:     Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien SPDarteien SPDarteien SPDarteien SPDarteien SPD

Dank des EU-Schulmilchpro-
gramms können Kinder in nor-
drhein-westfälischen Kitas,
Grund- und Förderschulen kosten-
los Milch erhalten. Doch die Mit-
tel reichen nicht mal für die Hälfte
der eingegangenen Bewerbungen
aus, kritisiert die SPD-Landtags-
abgeordnete Tülay Durdu: „Von
15 Schulen und Kitas im Rhei-
nisch-Bergischen Kreis, die sich

für das Programm beworben ha-
ben, gehen zehn beim Schulmilch-
programm leer aus, eine davon
auch in Rösrath.“ Das Land müs-
se die Zuschüsse aufstocken und
damit sowohl den Kindern als auch
den heimischen Bauern helfen“,
ergänzt Durdu.
Ziel der SPD ist eine kostenfreie,
schmackhafte und kindgerechte
Verpflegung an allen Kitas und

Schulen in Nordrhein-Westfalen
zu gewährleisten. Die Empfeh-
lungen der Deutschen Gesell-
schaft für Ernährung sind ein-
deutig: mehrere Portionen Obst
und Gemüse pro Tag und tägli-
cher Verzehr von Milchproduk-
ten. Da setzt auch die Europäi-
sche Union mit ihrem Schulpro-
gramm an. Das Problem: Lan-
desweit haben sich 1.605 Kitas

und Schulen aus Nordrhein-
Westfalen um die Teilnahme am
Schulmilchprogramm beworben,
aber gerade einmal für 703 rei-
chen die Mittel, somit gehen
zehntausende Kinder in NRW
leer aus. „Ich habe kein Ver-
ständnis dafür, dass die CDU-
Landesregierung hier nicht ge-
gensteuert“, so Durdu.

Martina Kreck

Neue Fitness-, Rehasport -
und Gesundheitskurse
Der VGS-Rösrath heißt neue Mitglieder
herzlich willkommen
Sport, Spaß und Gesundheit
lautet das Motto des VGS Rös-
rath. Der Verein für Gesundheit
und Sport e.V. Rösrath bietet
seit fast 40 Jahren ein umfang-
reiches Kursangebot von Fit-
ness- und Gesundheitskursen
an: Wirbelsäulengymnastik,
Reha-Sport, Walking, Bodysty-
ling, Yoga, Osteoporosegymnas-
tik, Herzsport, etc. Der Einstieg
ist jederzeit möglich. Alle Kur-
se werden von Diplom-Sport-
lehrerInnen, bzw. speziell aus-
gebildeten Sportfachkräften ge-
leitet.
Am Dienstag, 16. April, startet
unser neuer Walking-Kurs um
16.30 Uhr (ganz unkompliziert
ohne Stöcke) für untrainierte
Anfänger. Durch das langsame
Gehtempo ist der Kurs auch
ideal für Teilnehmer mit Ge-
lenkproblemen oder einigen
Pfunden zu viel auf der Waage.
Ebenfalls am 16. April startet
ein neuer Wirbelsäulengymnas-

tikkurs (20 bis 21 Uhr). Die vom
Arzt verordneten Reha-Sport-
kurse (montags, dienstags und
mittwochs) sind für die Teilneh-
mer komplett kostenlos. Mit viel
Spaß und Lachen in unseren Kur-
sen wird die Bewegung noch ef-
fektiver. In einigen Gruppen tref-
fen sich die Teilnehmer auch zu
privaten Unternehmungen. Tra-
ditionell veranstaltet der Verein
alljährlich Wanderungen, Rad-
touren und Grillfeste, von de-
nen unsere Mitglieder immer
wieder begeistert sind. Wir freu-
en uns auf weitere freundliche
Teilnehmer jeden Alters und Fit-
nesszustandes. Interessierte
können bei allen Kursen, nach
vorheriger Absprache, jederzeit
unverbindlich und natürlich kos-
tenlos an einer Schnupperstun-
de teilnehmen.
Wir freuen uns auf Ihren Anruf.
Nähere Infos: VGS Rösrath
Tel. 02205/919364.
www.vgs-rösrath.de
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Genuss pur: Pasta mit grünem Spargel
Die perfekte Kombination im Frühling

Foto: Plaimont/akz-oFoto: Plaimont/akz-oFoto: Plaimont/akz-oFoto: Plaimont/akz-oFoto: Plaimont/akz-o

Lange haben wir darauf gewartet,
nun ist er endlich da - der Früh-
ling. Nach den winterlichen
Schlemmereien sehnen sich jetzt
viele nach einer leichten Früh-
lingsküche und dem ersten jun-
gen Gemüse. Einfach und schnell
zubereitet ist leckere Pasta mit
Erbsen, Zuckerschoten und grü-
nem Spargel. Wer mag, gibt noch
etwas Lachs dazu.
Feine Begleitung zur Frühlings-Feine Begleitung zur Frühlings-Feine Begleitung zur Frühlings-Feine Begleitung zur Frühlings-Feine Begleitung zur Frühlings-
pastapastapastapastapasta
Zu einem guten Essen gehört na-
türlich auch ein guter Wein. Ein
idealer Frühlings- und Sommer-
wein ist die Cuvée Les Vignes Re-
trouvées der Kellerei Plaimont aus
dem Südwesten Frankreichs. Die
Weinberge erstrecken sich von
den Ausläufern der Pyrenäen bis
fast an den Atlantik. Das Zusam-
menspiel von Bergen und Ozean
sorgt für ein einzigartiges Mikro-
klima. Warme Tage und kühle
Nächte lassen die Trauben lang-
samer reifen und bewirken eine
gute Säurestruktur.
Les Vignes Retrouvées ist eine
Hymne an die alten autochthonen
Rebsorten des Pyrenäen-Gebiets:
Gros Manseng, Petit Courbu und
Arrufiac. Teilweise in Vergessen-
heit geraten, werden sie seit ei-
nigen Jahren von den engagier-
ten Plaimont-Winzern wiederent-
deckt und verleihen den Weinen

ihre unverwechselbare Aromatik.
Dieser weiße Südwestfranzose aus
Saint Mont überzeugt durch sei-
ne lebendige Frische mit ange-
nehmen Zitrusaromen und An-
klängen exotischer Früchte (Ana-
nas, Passionsfrucht). Les Vignes
Retrouvées sind ein toller Essens-
begleiter, nicht nur zur Frühlings-
pasta, auch zu Meeresfrüchten
oder gegrilltem Fisch - am besten

gut gekühlt bei ca. 8 °C.
Conchiglie mit FrühlingsgemüseConchiglie mit FrühlingsgemüseConchiglie mit FrühlingsgemüseConchiglie mit FrühlingsgemüseConchiglie mit Frühlingsgemüse
und Lachsund Lachsund Lachsund Lachsund Lachs
Für 4 Personen:Für 4 Personen:Für 4 Personen:Für 4 Personen:Für 4 Personen: 300 g Pasta (z. B.
Conchiglie), 200 g TK-Erbsen, 50
g Zuckerschoten, 1 Bund grüner
Spargel, 200 g Lachsfilet, 125 g
Joghurt, 2 EL gehackter Dill, Saft
und Schale einer Bio-Zitrone,
Salz, Pfeffer, evtl. rosa Pfefferkör-
ner, Zubereitung ca. 30 Minuten.

1. Für die Sauce: gehackten Dill,
Joghurt, Zitronensaft und -
schale verrühren. Mit Salz und
Pfeffer abschmecken.

2. Gemüse vorbereiten. TK-Erb-
sen auftauen. Spargel im un-
teren Drittel schälen, unteres
Ende abschneiden. In ca. 5 cm
lange Stücke schneiden.

3. Zuckerschoten putzen und mit
dem Spargel in kochendem
Salzwasser ca. 5 Minuten biss-
fest kochen, dann abgießen
und kalt abspülen.

4. Pasta in ausreichend kochen-
dem Salzwasser in der auf der
Packung angegebenen Zeit
leise köcheln lassen. Abgie-
ßen, abtropfen lassen und
warmhalten.

5. Das Lachsfilet ca. 5 Min. lang
im leisen köchelnden Wasser-
bad pochieren. Herausneh-
men und in kleine Stück rei-
ßen.

6. In einer großen Schüssel Pas-
ta, Lachs und das Gemüse gut
durchmischen. Die Soße und
die rosa Beeren dazugeben
und alles mit Olivenöl beträu-
feln. Gegebenenfalls nach-
würzen und lauwarm oder kalt
servieren.

(akz-o)
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Arbeiten in der Pflegeberatung
Auf Fachkräfte warten eine sinnvolle Aufgabe und gute Arbeitsbedingungen

Die Beratung für Pflegebedürftige ist eine wichtige Aufgabe. Je nachDie Beratung für Pflegebedürftige ist eine wichtige Aufgabe. Je nachDie Beratung für Pflegebedürftige ist eine wichtige Aufgabe. Je nachDie Beratung für Pflegebedürftige ist eine wichtige Aufgabe. Je nachDie Beratung für Pflegebedürftige ist eine wichtige Aufgabe. Je nach
Einsatzgebiet kann sie telefonisch, per Video oder persönlich geleistetEinsatzgebiet kann sie telefonisch, per Video oder persönlich geleistetEinsatzgebiet kann sie telefonisch, per Video oder persönlich geleistetEinsatzgebiet kann sie telefonisch, per Video oder persönlich geleistetEinsatzgebiet kann sie telefonisch, per Video oder persönlich geleistet
werden. Foto: DJD/compass private pflegeberatung/mattphotowerden. Foto: DJD/compass private pflegeberatung/mattphotowerden. Foto: DJD/compass private pflegeberatung/mattphotowerden. Foto: DJD/compass private pflegeberatung/mattphotowerden. Foto: DJD/compass private pflegeberatung/mattphoto

Im Pflegebereich werden
derzeit überall Arbeitskräfte
gesucht. Wer sich einen ebenso
sinnstiftenden wie zukunftssi-
cheren Job wünscht, ist hier
genau richtig. Allerdings wird
oft übersehen, dass qualifizier-
te Kräfte nicht nur bei Pflege-
diensten und Pflegeheimen ge-
fragt sind. Ein interessantes
Berufsfeld mit guten Arbeitsbe-
dingungen ist auch die Pflege-
beratung. „Diese steht Pflege-
bedürftigen und ihren Angehö-
rigen gesetzlich zu, damit sie
sich im Dschungel der Leistun-
gen besser zurechtfinden und
eine optimal auf ihre persönli-
che Situation zugeschnittene
Versorgung bekommen. Die Be-

rater und Beraterinnen erfül-
len damit eine wichtige Aufga-
be und unterstützen Betroffe-
ne ganz direkt“, erklärt Jana
Wessel von der compass priva-
te pflegeberatung.
Am MenschenAm MenschenAm MenschenAm MenschenAm Menschen
orientierte Beratungorientierte Beratungorientierte Beratungorientierte Beratungorientierte Beratung
Das Pflegeberatungsunterneh-
men ist eine Tochter des Ver-
bandes der Privaten Kranken-
versicherung und berät kosten-
frei und unabhängig - zum Bei-
spiel am Telefon unter der Num-
mer 0800-10188-00. Die Hot-
line steht allen Anrufern offen
und wird von den Standorten in
Köln und Leipzig bedient. Als
weitere Arbeitsbereiche gibt es
die Pflegeberatung vor Ort für
Privatversicherte sowie die Be-
ratungseinsätze für Pflegegeld-
empfänger, bei denen die Rat-
suchenden zu Hause besucht
oder auch per Video unterstützt
werden. „Da wir nicht profitori-
entiert arbeiten, können sich
unsere Mitarbeiter wirklich
ganz dem pflegebedürftigen
Menschen widmen“, so Wessel.
„Das gibt dem Job ein großes
Maß an Sinn und Relevanz und
ist für fast alle unsere Ange-
stellten ein wichtiger Grund,
hier zu arbeiten.“
Diese QualifikationenDiese QualifikationenDiese QualifikationenDiese QualifikationenDiese Qualifikationen
sind gefragtsind gefragtsind gefragtsind gefragtsind gefragt
Als Grundqualifikation für die
Arbeit in der Pflegeberatung
sollte man eine Ausbildung als
Pflegefachkraft oder Sozialver-
sicherungsfachwirt beziehungs-
weise ein Studium in sozialer
Arbeit oder einem vergleichba-
ren Studiengang abgeschlossen
haben und über mehrjährige
Berufserfahrung verfügen. Wei-
tergehende Informationen und
aktuelle Stellenangebote finden
sich etwa unter www.compass-
pflegeberatung.de. Neben einer
umfangreichen Einarbeitung
und regelmäßiger Fortbildung
bietet das Unternehmen eigen-
verantwortliches Arbeiten,
Gleitzeit ohne Schicht- und Wo-
chenenddienst, Teilzeitmöglich-
keiten und eine gute Verein-
barkeit von Familie und Beruf.
(DJD)
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Alte Handwerkskunst gefragt
Nicht sachgemäße Umbaumaß-
nahmen in der Vergangenheit und
das undicht gewordene Dach hat-
ten erhebliche Bauschäden am
jahrhunderte alten Gebäude ei-
ner Müllerfamilie verursacht. Der
Dachstuhl musste erneuert und
das Gebäude komplett entkernt
werden. Immerhin gelang es, das
Originalfachwerk, Bemalungen
und Teile des alten Holzfußbodens
zu retten. Die alten Putzstruktu-
ren der Mühle sollten übernom-
men werden, und da war es ein
Glück, dass ein älterer Geselle
der ausführenden Firma diese
Technik, die er in der Jugend ge-
lernt hatte, noch beherrschte. Alte
Schindeln aus Eichenholz muss-
ten zum Teil ausgetauscht, die
verbliebenen mit einem Trocken-
eisverfahren schonend gereinigt
und anschließend gestrichen wer-
den. Bei diesen Arbeiten kamen
denkmalgerechte Produkte von
Caparol zum Einsatz: Histolith
Halböl und Leinöl für den Anstrich
von alten und neuen Schindeln,
die speziell für Fachwerk und Holz-
verkleidungen entwickelt wurden,
sowie Histolith Sol Silikat als Fas-
sadenfarbe.
Keine Zukunft ohne HandwerkKeine Zukunft ohne HandwerkKeine Zukunft ohne HandwerkKeine Zukunft ohne HandwerkKeine Zukunft ohne Handwerk
Das ist die Botschaft von Hans
Peter Wollseifer, Präsident des
Zentralverband des Deutschen
Handwerks, denn das Handwerk
schafft, was bleibt. Männer und
Frauen, die sich entscheiden, das
Maler- und Lackiererhandwerk zu
erlernen, können mit ihren Hän-
den etwas erschaffen. Das erfor-
dert mitunter Durchhaltevermögen
und Ehrgeiz, doch es lohnt sich.
Denn die Bewahrung von Ortsge-
schichte wie in unserem Beispiel,
spricht für sich selbst. Neben Denk-
malpflege sind die Gestaltung und
Pflege von Oberflächen im Innen-
und Außenbereich Betätigungsfel-
der des Malers.
Somit ist das moderne, zukunfts-
trächtige Handwerk ein kreati-
ver Beruf. Da es genug Arbeit
gibt, lässt sich gutes Geld ver-
dienen. Wer körperlich fit ist und
nicht nur drinnen, sondern auch
draußen arbeiten will, ist hier
richtig. Hervorragende Aus- und
Weiterbi ldungsmöglichkeiten,
wozu auch ein duales Studium
gehört, und auch die Möglich-

keiten der Spezialisierung in den
Bereichen Farbgestaltung und
Kirchenmalerei, Bauten- und
Korrosionsschutz ermöglichen
es, Karriere zu machen.
Die Nachwuchsförderung und da-

mit die Zukunft der „Next Gene-
ration“ im Maler- und Lackierer-
handwerk ist wesentlicher Be-
standteil der Caparol-Firmenphi-
losophie. Mit der Initiative „Mal
Dir Deine Zukunft aus!“ werden

Berufseinsteiger oder frischgeba-
ckene Selbstständige - mit einem
breiten Förderangebot unter-
stützt. Mehr unter
www.caparol.de/
nachwuchsfoerderung (akz-o)
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
FrFrFrFrFreitageitageitageitageitag,,,,, 26. 26. 26. 26. 26.     April 2024April 2024April 2024April 2024April 2024

Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
22.04.2024 um 10 Uhr22.04.2024 um 10 Uhr22.04.2024 um 10 Uhr22.04.2024 um 10 Uhr22.04.2024 um 10 Uhr

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
ImmobilienImmobilienImmobilienImmobilienImmobilien

Eigentumswohnung/-enEigentumswohnung/-enEigentumswohnung/-enEigentumswohnung/-enEigentumswohnung/-en
Privatverkauf! Overath OrtskernPrivatverkauf! Overath OrtskernPrivatverkauf! Overath OrtskernPrivatverkauf! Overath OrtskernPrivatverkauf! Overath Ortskern

Sonnige moderne ETW inkl. EBK, BJ
2015, tolle Aussicht, alles fussläufig
erreichbar, dennoch ruhig, 77m² +
überdachte Terrasse 31m², TG-
Stellpl.+Auß-Stellpl., Kap.-Anl. o.
Eigennutzung, frei ab 1.7.,
Zuschr. an Chiffre 2619
service@rautenberg.media,
RAUTENBERG MEDIA,
Kasinostr. 28-30, 53840 Troisdorf

Land u. ForstLand u. ForstLand u. ForstLand u. ForstLand u. Forst
agriaagriaagriaagriaagria

Einachser Motormäher Ersatzteile.
Müller Maschinen Troisdorf,
02241-94909-50

Rund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums Haus
SonstigesSonstigesSonstigesSonstigesSonstiges

ACHTUNGACHTUNGACHTUNGACHTUNGACHTUNG
>> FRÜHJAHRSANGEBOT <<>> FRÜHJAHRSANGEBOT <<>> FRÜHJAHRSANGEBOT <<>> FRÜHJAHRSANGEBOT <<>> FRÜHJAHRSANGEBOT <<

Steinreinigung incl. Nanoimprägnierung
für Terrasse, Hof, Garageneinfahrt usw.
5,-€/qm. Absolute Preisgarantie! Wei-
tere Dienstleistungen rund ums Haus
auf Anfrage. Kostenlose Beratung vor
Ort. Tel. 0178/3449992
M.S. Sanierungstechnik

TiereTiereTiereTiereTiere
PferdePferdePferdePferdePferde

Exklusive und anspruchsvolleExklusive und anspruchsvolleExklusive und anspruchsvolleExklusive und anspruchsvolleExklusive und anspruchsvolle
Tier-FotografieTier-FotografieTier-FotografieTier-FotografieTier-Fotografie

www.petram-fotografie.de,
Tel. 0175/5105310

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch

Kaufe Pelze und PorzellanKaufe Pelze und PorzellanKaufe Pelze und PorzellanKaufe Pelze und PorzellanKaufe Pelze und Porzellan
aller aller aller aller aller ArtArtArtArtArt

sowie Bleikristall aller Art: Gläser, Rö-
mer, Teller, Vasen usw. Bitte alles an-
bieten. Ortsansässig,
Herr Blum Tel.: 0160/6695915
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FFFFFreitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 12. 12. 12. 12. 12.     AprilAprilAprilAprilApril
Apotheke im HeidecenterApotheke im HeidecenterApotheke im HeidecenterApotheke im HeidecenterApotheke im Heidecenter
Guntherstr. 82, 51147 Köln, 02203/61482

Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 13. 13. 13. 13. 13.     AprilAprilAprilAprilApril
Sülztal-Apotheke in ForsbachSülztal-Apotheke in ForsbachSülztal-Apotheke in ForsbachSülztal-Apotheke in ForsbachSülztal-Apotheke in Forsbach
Bensberger Str. 268, 51503 Rösrath, 02205/9049150

Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 14. 14. 14. 14. 14.     AprilAprilAprilAprilApril
Glückauf-ApothekeGlückauf-ApothekeGlückauf-ApothekeGlückauf-ApothekeGlückauf-Apotheke
Olper Str. 31, 51491 Overath, 02204/71010

Montag,Montag,Montag,Montag,Montag, 15. 15. 15. 15. 15.     AprilAprilAprilAprilApril
Marien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-Apotheke
Bergerstr. 169, 51145 Köln, 02203/32498

Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag, 16. 16. 16. 16. 16.     AprilAprilAprilAprilApril
Hirsch Hirsch Hirsch Hirsch Hirsch ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Wahlscheider Str. 25, 53797 Lohmar (Wahlscheid), 02206/7937

Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch, 17. 17. 17. 17. 17.     AprilAprilAprilAprilApril
Sülztal-Apotheke in RösrathSülztal-Apotheke in RösrathSülztal-Apotheke in RösrathSülztal-Apotheke in RösrathSülztal-Apotheke in Rösrath
Hauptstr. 19, 51503 Rösrath, 02205/2580

Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag, 18. 18. 18. 18. 18.     AprilAprilAprilAprilApril
Kranich-ApothekeKranich-ApothekeKranich-ApothekeKranich-ApothekeKranich-Apotheke
Thomas-Dehler-Weg 1, 51109 Köln, 0221/8908989

FFFFFreitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 19. 19. 19. 19. 19.     AprilAprilAprilAprilApril
Berta-ApothekeBerta-ApothekeBerta-ApothekeBerta-ApothekeBerta-Apotheke
Olper Str. 111, 51491 Overath, 02204/73588

Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 20. 20. 20. 20. 20.     AprilAprilAprilAprilApril
Apotheke am HalfenhofApotheke am HalfenhofApotheke am HalfenhofApotheke am HalfenhofApotheke am Halfenhof
Bensberger Str. 262, 51503 Rösrath, 02205-910966

Tierärztlicher NotdienstTierärztlicher NotdienstTierärztlicher NotdienstTierärztlicher NotdienstTierärztlicher Notdienst
Dr. Herbert Dreesen,
Herrenhöhe 1, 51491 Overath,
02206/5464
Nach vorheriger telefonischer

Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 21. 21. 21. 21. 21.     AprilAprilAprilAprilApril
Park-Apotheke in der SchlossgaleriePark-Apotheke in der SchlossgaleriePark-Apotheke in der SchlossgaleriePark-Apotheke in der SchlossgaleriePark-Apotheke in der Schlossgalerie
Schlossstr. 47, 51429 Bergisch Gladbach,
02204 7676787

Montag,Montag,Montag,Montag,Montag, 22. 22. 22. 22. 22.     AprilAprilAprilAprilApril
Rather Burg-ApothekeRather Burg-ApothekeRather Burg-ApothekeRather Burg-ApothekeRather Burg-Apotheke
Rösrather Str. 597, 51107 Köln (Rath),
0221/864051

Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag, 23. 23. 23. 23. 23.     AprilAprilAprilAprilApril
Linden-ApothekeLinden-ApothekeLinden-ApothekeLinden-ApothekeLinden-Apotheke
Hauptstr. 55, 53797 Lohmar, 02246/4380

Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch, 24. 24. 24. 24. 24.     AprilAprilAprilAprilApril
Markt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-Apotheke
Wilhelm-Hamacher-Str. 5, 53840 Troisdorf, 02241/72411

Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag, 25. 25. 25. 25. 25.     AprilAprilAprilAprilApril
Apotheke 1 plusApotheke 1 plusApotheke 1 plusApotheke 1 plusApotheke 1 plus
Frankfurter Str. 589, 51145 Köln, 02203/935430

FFFFFreitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 26. 26. 26. 26. 26.     AprilAprilAprilAprilApril
Apotheke zur alten Post B. Mattlener & M. Heider OHGApotheke zur alten Post B. Mattlener & M. Heider OHGApotheke zur alten Post B. Mattlener & M. Heider OHGApotheke zur alten Post B. Mattlener & M. Heider OHGApotheke zur alten Post B. Mattlener & M. Heider OHG
Hauptstr. 51, 51503 Rösrath, 02205/6677

Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 27. 27. 27. 27. 27.     AprilAprilAprilAprilApril
Marien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-Apotheke
Vürfels 77, 51427 Bergisch Gladbach,
02204/67074

Jeweils ab 9 Uhr bis 9 Uhr Folgetag
Angaben ohne Gewähr

Absprache
Dr. Klaus Eckert,
Wahlscheider Straße 23 A,
52797 Lohmar-Wahlscheid,
0177/2192074
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